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1. EINLEITUNG 

Der Markt für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik steht im Mittelpunkt politischer und 
gesellschaftlicher Diskussionen zur Energie- und Wärmewende sowie starker 
regulatorischer Einflüsse. Auch ambitionierte Zielsetzungen im Bereich des 
Wohnungsbaus oder der öffentlichen Investitionen im Bereich der Infrastruktur betreffen 
die SHK-Betriebe und führen zur Anpassung von Tätigkeitsfeldern und 
Geschäftsmodellen. Entsprechend groß sind Erwartungen und Anforderungen an die 
Branche, deren Betriebe einen wichtigen Bestandteil der Daseinsfürsorge ausmachen, 
aber auch den Fortschritt der künftigen nachhaltigen Entwicklung Deutschlands 
gewährleisten sollen. Gleichzeitig stehen die SHK-Betriebe und ihre 
Unterstützungsstrukturen der Handwerksorganisation unter erheblichem wirtschaftlichem, 
innovatorischem und demografischem Druck, der sich u.a. in Fachkräftemangel und 
sinkendem Engagement in den Handwerksorganisationen niederschlägt.  

In diesem Spannungsverhältnis müssen die Verantwortlichen der Handwerksorganisation 
Zukunftsentscheidungen zur Weiterentwicklung der Branche und ihrer institutionellen 
Strukturen treffen, für die eine empirisch solide Strukturanalyse, eine realistische Trend- 
und Potentialanalyse sowie eine langfristig orientierte Szenarienanalyse erforderlich sind. 
Die vorliegende Teilstudie stellt in diesem Sinne eine wissenschaftliche Grundlage für die 
Entscheidungsträger bereit. Das Projekt verfolgt dabei drei separate Ziele, die mit einem 
differenzierten empirischen Ansatz erfüllt werden. Diese betreffen:  

1. Die Strukturanalyse der Branche 

2. Eine Trend- und Potentialanalyse des SHK-Marktes 

3. Die Aufstellung von Zukunftsszenarien für zentrale Kenngrößen 

Die empirische Untersuchung dieser drei Bereiche leistet dabei eine umfassende 
Grundlage für die Bewertung und Neuorientierung der künftigen Verbandsarbeit und stellt 
dafür aktuelle Datengrundlagen sowie Betriebs- und Experteneinschätzungen zur 
Verfügung. Im Einzelnen werden damit drei Ergebnisse erreicht. Erstens wird eine 
Aktualisierung der SHK-Strukturanalyse aus dem Jahr 2017 durchgeführt, sodass aus 
allen zweckmäßigen, öffentlich verfügbaren und verbandsbezogenen quantitativen Quellen 
die Auswahl einer umfassenden empirische Grundlage erfolgt, die für die künftige 
Verbandsarbeit bereitgestellt wird. Zweitens erfolgt eine Untersuchung der künftigen 
Potentiale des SHK-Marktes. Hierzu wird zunächst eine literaturbasierte Trendanalyse mit 
Experteninterviews verbunden, um entlang der gesamten Wertschöpfungskette die 
grundsätzlichen Entwicklungen im SHK-Markt abzuschätzen.  Eine darauf aufbauende 
Betriebsumfrage vertieft diese Fragen. Drittens vertiefen quantitative Szenarien die 
Aspekte der Fachkräfte- und Betriebsentwicklung, Geschäftsperspektiven und -modelle 
sowie Qualifizierungsfragen, um einen langfristigen Möglichkeitsraum für die Entwicklung 
der Branche zu skizzieren. Übergreifend werden diese drei Ziele über einen umfassenden 
quantitativen, qualitativen sowie Szenario-basierten empirischen Ansatz erreicht.  




